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Vereinsnachrichten

für den Monat Januar 1866.

Wieder am Anfange eines neuen Jahres angelangt, können
wir diesmal, wenn wir die jSIittheilungen über unsere Vereins-

th'ätigkeit in dem vorigen Jahrgange unserer Vereinsschriften

überblicken, mit einigem Stolze sagen, dass uns in dem voraus-

gegangenen Jahi-e Vieles gelungen, was wir in Anbetracht
unserer bescheidenen Kräfte kaum für möglich gehalten hätten.

Wir haben uns ein neues und geräumiges Vereinslokale

auf die Dauer von 15 Jahren sicher^stellt, — wir haben die

Herausgabe der längst ersehnten „Flora excursoria Transsil-

vaniae" möglich gemacht, deren Druck allein mehr als 800 fl.

kostet, — wir haben endlich auch den Ankauf der so werthvoUen
J. M. Ackner'schen Sammlungen, ohne unsere bescheidene
Vereinskasse zu belasten und die Bestreitung der laufenden
Ausgaben zu vereiteln, um einen so billigen Preis und unter

so günstigen Bedingungen erzielt, dass wir dabei auch zugleich
für deren zweckentsprechende Aufbewahrung und eine bessere
Anordnung und Aufstellung unserer übrigen Sammlungen sorgen
konnten.

Mit dieser so namhaften Vermehrung unserer Sammlungen
hat aber auch das Feld unserer Vereinsthatigkeit bedeutend an
Umfang zugenommen. Namentlich hat der ethnographische
Theil dieser Sammlung eine umfangreiche und werthvolle Be-
reicherung erhalten. Wenn schon die grossartigen Geschenke
unsers Mitgliedes Franz Binder zu dieser Abtheilung einen
breiten Grund legten und durch die ägyptischen Alterthümer
auch zur Eröffnung der archäologischen Abtheilung den ersten

Anstoss gaben, so ist diese Abtheilung durch die Geschenke
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unserer Vereinsmitglieder S. Jikeli und D. Ozekelius an
römischen Alterthümern (besonders die reiche und so instruk-

tive Sendung des letztern Herrn von der alten Stadt Apuliim),
dann durch die Erwerbung der Antiken und Münzen der
A c k n e r'schen Sammlung zu einer wahrhaft sehenswerthen
Zierde unsers kleinen Museums geworden, welches bald auch
in den neuen erweiterten Lokalitäten keinen Raum mehr findet.

Doch wollen wir hoffen, dass ebendadurch auch das In-
teresse an unserm immer mehr zur Geltung gelangenden er-

spriesslichen Streben täglich zunehmen und dadurch uns auch
die materiellen Mittel immer reichlicher zufliessen werden, um
unseren Sammlungen künftig auch weitere Räumlichkeiten
schaffen und dieselben auch für weitere Kreise immer mehr
nutzbringend machen zu können.

Von dem Vertreter der J. M. Ackne r'schen Erben,
Hermann Ackner wurde dem Vereine der Antrag gestellt,

dass diese Erben geneigt wären, wenn der Verein die Kauf-
summe von 4500 fl. für die Ackner'schen Sammlungen, welche
nach Pnnkt 2 des in Nr. 9 dieser Vereinsschriften vom v. J.

S. 146—149 mitgetheilten Vertrages in 7 Jahren bezüglich
9 Raten abzuzahlen war, auf einmal erlegen wolle, — von
jener Kaufsumme noch weiters die 5% Interessen für 7 Jahre
nachzulassen oder mit 3800 fl. ö. W. in Baarem sich zufrieden-

zustellen. — Durch die auf Grund jenes Antrages zu Stande
gekommene Vereinbarung ist es dem Vereine nun gelungen, auch
die Kosten für eine entsprechende Aufstellung der Ackner'-
schen sowohl, als seiner übrigen Sammlungen zu erübrigen.

Nach diesem üebereinkommen, welches auch bereits die Geneh-
migung der Vormundschaftsbehörde erhalten hat, entfällt nämlich
der Erlag der im 4. Vertragspunkte festgesetzten Caution, — auf
diese Staatspapiere erhält der Verein gegen 5—6/2% Verzinsung
ein Darlehen, das mit den zwei ersten Raten des Beitrages des

Landeskundevereines zu der Kaufsumme und dem Darlehen aus
der sächsischen Nationalkasse den Verein in die Lage setzt, den
"ermässigten Kaufpreis von 3800 fl. auf einmal zu erlegen, und
dann (nach Abschlag der für das neue Darlehen auf die

Staatspapiere zu zahlenden Interessen) wenigstens den Betrag
von 500 fl. auf die Einrichtung und Aufstellung der sämmtlichen
Vereinssammlungen im neuen Lokale zu gewinnen.

Als neue ordentliche Mitglieder sind dem Vereine bei-

getreten die Herren :

?'"TJI ^Y'^
'"'^

1 Candidaten der Theologie in Mediasch.
Josef Markus }

^

E. A. Bielz.
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